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Liebe Leserin, 
lieber Leser
Die Sanierungsarbeiten Gügi/Gässli schrei-
ten zügig voran. Es ist dem Gemeinderat 
bewusst, dass die Arbeiten mit Lärm, Ver-
kehrsbelastung und Behinderungen ver-
bunden sind. Für die Unannehmlichkei-
ten entschuldigen wir uns und bitten um 
Ihr Verständnis. 
Das Projekt Fusion Region Andelfingen 
bleibt weiter spannend. Alle Informations-
veranstaltungen und vorberatende Ge-
meindeversammlungen in den Gemein-
den wurden durchgeführt. Nun geht es am 
29. November an die Urnenabstimmung.  
Bedingt durch Covid-19 werden mit den 
Unterlagen für die Gemeindeversamm-
lung ebenfalls Anmeldezettel verschickt. 
Anhand der Anmeldungen werden wir 
den Ausführungsort bestimmen und die 
Versammlugn im Gemeindehaus oder 
Schulhaus abhalten.  Über eine rege Teil-
nahme an der Herbstgemeindeversamm-
lung am 27. November 2020 freut sich der 
Gemeinderat bereits jetzt schon. 

Der Gemeindepräsident 
Marcel Meisterhans

Genehmigung Finanztechni-
sche Prüfung 
Die Gemeinde Humlikon wurde anfangs 
Juni 2020 durch die Vontobel Gemeinde-
treuhand GmbH über die schrittweise 
Übergabe der Revisionsmandate an die 
Baumgartner & Wüst GmbH informiert. 
Die Finanztechnische Prüfung der Ge-
meinde Humlikon wird ab 01.01.2021 
durch Baumgartner & Wüst GmbH, Revi-
sion, Treuhand und Beratung, Brüttisellen, 
erfolgen.

Schiessanlage Schäggi
Der politischen Gemeinde sind Fr. 53'324 
Kostenanteil, verfügt durch das Amt für 
Abfall, Wasser, Energie und Luft, Zürich, 
zur bereits sanierten Schiessanlage Schäggi, 
überwiesen worden.

Genehmigung Baukredit ARA  
von Fr. 269'250.00
Der Zweckverband ARA Andelfingen be-
absichtigt die Sanierung von Regenbe-
cken/Hebewerk Untergries (Kleinandel-
fingen), die zu den Anlagen des Zweck- 
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verbands ARA Andelfingen gehören. Im 
Zuge des Ausbaus der Kläranlage Andel-
fingen in den Jahren 2011–2014 wurde 
das Pumpwerk Untergries mit moderner 
Mess- und Regeltechnik samt Anbindung 
an das zentrale Leitsystem ausgerüstet 
und es wurden verschiedene mechani-
sche Anlageteile im Aussenwerk erneu-
ert. Jetzt sind die Betonmauern des Re-
genüberlaufbeckens und des Hebe- 
werkbeckens sanierungsbedürftig. Der 
Zweckverband ARA Andelfingen will nun 
das Aussenwerk im nächsten Jahr erneu-
ern. Der Gemeinderat unterstützt das 
Vorhaben und wird sich mit Fr. 15'673.00 
am Projekt beteiligen.

Grundstückgewinnsteuer
Der Gemeinderat veranlagte für mehrere 
ausgeführte Handänderungen die Grund-
stückgewinnsteuer.

Revision Statuten KEWY
Der Gemeinderat ist mit den revidierten 
Statuten des KEWY Zweckverbandes ein-
verstanden.

Voranschlag 2021
Der Gemeinderat hat den Voranschlag 2021 
zu Handen der Gemeindeversammlung 
vom 27. November 2020 verabschiedet.

Fürsorgeverband Andelfingen, 
Voranschlag 2021
Der Gemeinderat hat den Voranschlag 
2021 des Fürsorgeverbands Andelfingen 
genehmigt.

Gemeindeversammlung vom 
11. September 2020
Der Gemeinderat hat das Protokoll vom 
11. September 2020 genehmigt.

Erteilte Baubewilligungen
•	 	Elsa Frei, Kreuzstrasse 2 

Revisionsplan Kat. Nr. 1303	  
Neubau Balkon und Umbau Schlepp-
gaube

•	 Im Anzeigeverfahren:	
Michel und Ursula Rimensberger, Im 
Hofacker 14, Kat. Nr. 968 
Neubau Fenster an Nordfassade 

Der Gemeinderat

Aus der Gemeindeverwaltung
Gerne machen wir Sie darauf aufmerk-
sam, dass Sie bei der Gemeindeverwal-
tung die blauen KEWY-Säcke erwerben 
können. Zudem können Sie die Robidog-
Säcke gratis beziehen.

Ortsmitarbeiter/in für Wander-
wege gesucht
Der Verein Zürcher Wanderwege sucht für 
sein Netz von Freiwilligen eine Betreu-
ungsperson für die Gemeinden Henggart 
und Humlikon.
Weitere Informationen auf der Website 
www.humlikon.ch.
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Zum Schulstart

Neu durften wir auch in der 3. und 4. Klasse 
Schülerinnen und Schüler aus Adlikon be-
grüssen, im Gegenzug fahren jeden Mor-
gen um 7.50 unsere 13 1. und 2. Klässler 
mit dem Schulbus nach Adlikon. 
Nachdem die zweite Hälfte des letzten 
Schuljahres sehr turbulent war und leider 
einige schöne Aktivitäten abgesagt wer-
den mussten, hoffen wir, dass dieses 
Schuljahr die Projektwoche, die Schulrei-

In der letzten Ausgabe der HuNa konnten Sie schon die neuen Lehrpersonen ken-
nenlernen, welche mit viel Elan und guter Vorbereitung am 17. August ins neue 
Schuljahr gestartet sind. Viele neue Ideen warten auf die Umsetzung oder wurden 
schon eingeführt und es herrscht ein schöner Zusammenhalt und positive Stim-
mung auf der Schulanlage.

sen, das Klassenlager der 5./6. Klasse so-
wie die übrigen Anlässe wieder durchge-
führt werden können. Ebenso sind wir 
guter Hoffnung, dass es keinen erneuten 
Lockdown geben wird, obwohl die Lehr-
personen sich auch auf diese Möglichkeit 
vorbereiten. 
Wir freuen uns auf das Schuljahr mit vie-
len motivierten Kindern.

Auf den Bildern: 
Kindergarten: 22 Kinder, davon 12 aus Humlikon und 10 aus Adlikon

	 3. /4. Klasse: 21 Kinder, davon 15 aus Humlikon und 6 aus Adlikon
	 5./6. Klasse: 22 Kinder, davon 17 aus Humlikon und 5 aus Adlikon
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Leichtathletikmeeting in Humlikon
Ennio: Den Sporttag fanden alle Kinder 
cool. Die Lehrerinnen gaben sich sehr 
Mühe. Es war sonnig. Die grosse Wiese 
war am Morgen noch feucht.
Amélie: Als ich den Wecker das erste Mal 
hörte, sprang ich schnell aus dem Bett 
und zog meine Sportkleidung an. Als ich 
in der Schule ankam, war alles schon pi-
cobello aufgestellt! Dann wärmten wir 
uns mit Frau Keller ein und teilten die 
Gruppen ein.

Enya: 12min Lauf: Ich habe fast 2km ge-
schafft. Aber nur fast. Eine 5.Klässlerin feu-
erte mich immer an, wenn ich vorbei 
joggte. Ich gab, also wir gaben, einander 
immer Handschläge. Die letzten zwei Mi-
nuten rannte ich Vollgas, aber ich konnte 
nicht mehr so schnell rennen, weil meine 
Beine ganz schön weh taten. Aber ich 
konnte es durchhalten. Zum Glück! Dann 
hatten wir, also ich und meine Gruppe, es 
geschafft! Unsere Beine taten ziemlich 
weh. Ich glaube, das ging allen so!

Tim: Am coolsten fand ich den 12min-
Lauf und den Weitsprung. Beim 12min-
Lauf bin ich 2km und 200m weit gekom-
men. Ich wurde Erster. Ich bekam einen 
Rimuss.
Anthony: Heute ist Sporttag. Wir haben 
Superwetter. Es ist nicht zu heiss und 
nicht zu kalt. Es ist einfach perfekt. Am An-
fang versammelten wir uns auf dem Pau-
senplatz. Dann wärmten wir uns ein. Mit 
Musik und Bewegungen.
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Neal: Und die letzte Disziplin war das Ziel-
werfen. Dieses Mal schaffte ich es, acht 
Bälle in zwei Minuten durch den Ring zu 
werfen. Dann gab es Pause. Wir machten 
mit den Trinkflaschen eine Wasserschlacht. 
Nach der Pause spieleten wir «Würstchen 
auf dem Grill» und nachher machten wir 
Polypenfangis und Pärlilaufis.

Marylu: Schliesslich gingen wir zum 
nächsten Posten: Die Ein-Kilo-Flasche mit 
gestrecktem Arm halten. Ich hatte zwei 
Minuten. Es war auch anstrengend. 
Gian: Beim 60m-Sprint habe ich meinen 
Rekord gebrochen, 10 Sekunden habe ich 
gehabt. Es war toll! Auf jeden Fall für mich. 
Ich war froh, dass ich nicht auf dem Po-
dest stand den anderen gegenüber.

Mia: Danach war die Siegerehrung. Ich war 
sehr nervös. Frau Keller sagte es ruhig. Ich 
wurde noch nervöser. Aber auf keinem der 
Plätze stand ich drauf, auch auf keinem Po-
destchen und bekam auch keine Beloh-
nung, aber war mir ziemlich egal. Denn 
Hauptsache es hat Spass gemacht.
Ameline: Und dann ganz am Schluss 
hatte es noch eine sehr coole Rangver-
kündigung gegeben. Pro Klasse hatte es 
eine Rangliste gegeben.
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Gemeinde- und Schulgemeindeversammlung
Einladung zur Gemeindeversammlung

Freitag, 27. November  2020, 19.30 Uhr 

Traktanden
1.	 	Gewährung Darlehen an Schulgemeinde Humlikon
2.	 	Gewährung geografisch – topografischer Sonderlastenausgleich an die 

Schulgemeinde Humlikon
3.	 	Voranschlag 2021 der Politischen Gemeinde Humlikon, Genehmigung
4.	 	Sanierung Chlosterstrasse, Genehmigung Bauabrechnung 
5.	 	Anfragen gemäss § 17 Gemeindegesetz
6.	 	Informationen aus dem Gemeinderat

Einladung zur Schulgemeindeversammlung

Freitag, 27. November 2020
anschliessend an die Gemeindeversammlung

Traktanden
1.	 Abnahme Voranschlag 2021
2.	 Aufnahme Darlehen von der politischen Gemeinde
3.	 Anfragen nach §17 Gemeindegesetz 
Anschliessend: Informationen aus der Schule

Die Gemeindevorsteherschaft stellt den beleuchtenden Bericht den Stimmberechtig-
ten mindestens zwei Wochen vor der Gemeindeversammlung zu. Der Bericht ist ausser-
dem auf www.humlikon.ch einsehbar und wird auf Verlangen kostenlos zugestellt.

Die Akten zu den einzelnen Geschäften sowie das Stimmregister liegen ab Mittwoch, 
28. Oktober 2020, während der ordentlichen Schalteröffnungszeiten in der Gemeinde-
verwaltung zur Einsicht auf.

Anfragen sind den Gemeindevorsteherschaften spätestens 10 Arbeitstage vor der Ver-
sammlung schriftlich einzureichen. 

Humlikon, im September 2020
Die Gemeindevorsteherschaften
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Die Schulpflege hat die Angelegenheit be-
sprochen und ist nach diversen Abklärun-
gen und Rücksprache mit dem Gemeinde-
rat zum Schluss gekommen, dass diesem 
Antrag stattgegeben wird. Ab dem 26. Ok-
tober 2020 ertönt neu das Morgengeläut 
von Montag bis Samstag um 7.00 Uhr.
Die ausschlaggebenden Gründe sind die 
folgenden: Glockengeläut wird als Lärm 
klassifiziert und fällt somit unter das Um-
weltschutzgesetz (USG). Dieses Gesetz 
kommt in der Lärmschutzverordnung 
und im Fall der Gemeinde Humlikon in 
der Polizeiverordnung zum Tragen. Ge-

Glockengeläut auf sieben Uhr verschoben
Im Frühjahr wurden verschiedene Stimmen laut, dass das Glockengeläut des alten 
Schulhauses um 5 Uhr morgens für zwei Minuten als störend empfunden wird, 
und es wurde beantragt, dieses zu verschieben.

mäss Polizeiverordnung herrscht in Hum-
likon von 22.00 bis 7.00 Uhr Nachtruhe 
und störender Lärm ist zu unterlassen.

Heute Handy als Wecker
Unter historischer Betrachtung kann das 
Geläut keinem kirchlichen Zweck zuge-
ordnet werden. Es muss davon ausge-
gangen werden, dass es sich um ein 
Weckgeläut handelte und dieser frühe 
Zeitpunkt gewählt wurde, da die Einwoh-
ner von Humlikon entweder den weiten 
Arbeitsweg unter die Füsse nehmen 
mussten oder die Hofarbeit das frühe Auf-

stehen erforderte. Heutzu-
tage übernehmen mo-
derne Hilfsmittel das 
Wecken und meistens fin-
det dies zu einem späteren 
Zeitpunkt statt. 
Die übrigen Geläute zur 
Zeitanzeige sowie das Mit-
tags- und Abendgeläut blei-
ben wie gewohnt bestehen. 
Die Schulpflege ist davon 
überzeugt, damit eine zeit-
gemässe Lösung gefunden 
zu haben, mit welcher den 
aktuellen Gegebenheiten 
entsprochen wird und 
gleichzeitig das Geläut als 
strukturgebende Dorftradi-
tion erhalten bleibt.
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Räbeliechtliumzug – dieses Jahr anders, 
aber genauso schön

Die wichtigste Änderung vorweg: Ab die-
sem Jahr nehmen nur noch Humliker Kin-
der aus Spielgruppe, Kindergarten und der 
ersten und zweiten Primarschulklasse teil. 
In der Vergangenheit waren die Kinder ins-
gesamt bis zu zehn Jahre hintereinander 
beim Umzug dabei – so hat sich bei eini-
gen eine gewisse Routine eingeschlichen. 
Deshalb nehmen jetzt genau die Kinder 
teil, die noch mit Begeisterung dabei sind 
und den Zauber des Augenblicks richtig 
geniessen können.

Umzug gleichzeitig in Adlikon
Auf Beginn des neuen Schuljahres wur-
den die Klassen in den beiden Schulen 
Humlikon und Adlikon neu aufgeteilt. 
Deshalb findet neu der Umzug parallel 
zum Umzug in Adlikon am Dienstag, 3. 
November, statt. Alle Kinder mit Wohnort 
Humlikon laufen in Humlikon, alle Adliker 
Kinder laufen in Adlikon. Dabei ist es egal, 
ob sie in Humlikon in den Kindergarten 
oder in Adlikon in die erste oder zweite 
Klasse gehen.

Wenn die Räben leuchten und die Kinder mitten im Dorf singen, dann ist das für 
viele Humliker ein Lichtblick in der dunklen Jahreszeit. Doch manchmal gilt es, 
neue Wege zu gehen, um eine liebgewonnene Tradition in die Zukunft zu führen – 
so auch beim Räbeliechtliumzug. 
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Singen beim Laufen
Wegen der Corona-Situation macht der 
Zug keine Pause am Gemeindehaus, denn 
es sollen nicht zu viele Personen auf en-
gem Raum zusammen sein. Die Kinder 
werden dafür während des Umzugs sin-
gen und freuen sich umso mehr, wenn 
möglichst viele Humlikerinnen und Huem-
liker entlang der Route stehen und den 
Kindern zuschauen und zuhören. Wichtig: 
Während des Umzugs werden die Lichter 
in Humlikon gelöscht. Passen Sie entspre-
chend auf.
Ebenfalls wegen Corona fällt dieses Jahr 
der traditionelle Apéro mit den Familien 
aus. Die Kinder erhalten einen kleinen 
Snack und können dann von ihren Eltern 
abgeholt werden.
Im Gügi wählen wir dieses Jahr eine etwas 
längere Route. So können auch Humliker 
vom Räbeliechtli-Umzug profitieren, die 
ihn sonst nicht so nah erlebt haben.

Bei Fragen stehen die Schulleitung der Pri-
marschule Humlikon sowie der Elternrat 
gerne zur Verfügung.

Zeitplan Dienstag, 3. November
17.45 Uhr	 Besammlung für Humliker 

Kindergärtler, Erst- und Zweit-
klässler am Schulhaus Humli-
kon

18.00 Uhr 	 Start Räbeliechtliumzug
18.45 Uhr	 ca. Ankunft der Kinder am 

Schulhaus, kleiner Snack
19.00 Uhr 	 Abholen der Kinder durch die 

Eltern

Christbaumverkauf
Wer einen Christbaum aus der Region in 
sein Wohnzimmer stellen möchte, hat 
dieses Jahr die Möglichkeit in Henggart 
auf dem Wylandhof der Familie Michael 
Frauenfelder, Dorfstrasse 42 einen Christ-
baum zu kaufen. Für jeden Geschmack, 
jedes Budget und jedes Wohnzimmer ist 
das richtige Modell gewachsen. Kommen 
Sie vorbei und finden Sie Ihren Baum.
Der Verkauf findet am Freitag 18. Dezem-
ber 2020, zwischen 16.00 – 20.00 Uhr statt.

Brennholz
Der Herbst hält Einzug und mit Ihm be-
ginnt das Halbjahr mit den kühleren Tem-
peraturen. Deshalb möchten wir Sie daran 
erinnern, Ihren Brennholzvorrat rechtzeitig 
aufzufüllen. Beim Forstbetrieb Neften-
bach können Sie trockenes Brennholz von 
guter Qualität nach Ihren Wünschen auf-
bereitet bestellen. Nutzen Sie die Gele-
genheit und bestellen Sie Ihr Brennholz 
frühzeitig.
Der Forstbetrieb Neftenbach nimmt Ihre 
Bestellung gerne entgegen unter der Te-
lefonnummer 052 315 43 47 oder per Mail 
an info@forst-neftenbach.ch.
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Musikalisch begleitet und Plätze im VIP-Zelt	

Auch diesen Sommer konnten wir, dank 
sonnigem Wetter, «coronatauglich» den 
Grillplausch draussen bei der Waldhütte 
durchführen. Nebst Buffet mit Würsten 
vom Grill, frischen Salaten und selbstge-
machten «eingelegten Zwetschgen» gab 
es musikalische Unterhaltung. Alte Schla-
ger und Klassiker rundeten den Anlass ge-
lungen ab. Danke allen Helfern und Helfe-
rinnen, die dabei waren und wertvollen 
Einsatz geleistet haben. Immer wieder ein 
schöner Anlass im Sommer. 
Beim diesjährigen CS war für uns das 
erste Mal im VIP-Zelt gedeckt und reser-
viert. Mit einer «Metzgete-Karte»  kamen 
wir in Genuss der gepflegten und guten 

Gastronomie. Vielen Dank den Gastge-
bern Familie Freimüller, die uns das er-
möglichte.
Nun schauen wir wieder dem Herbst- und 
Winterprogramm entgegen. An der Weih-
nachtsfeier im Riterstübli werden auch 
dieses Jahr die Kinder der Primarschule für 
uns singen. Nach Änderungen im Schul-
betrieb konnten wir zur Freude wieder 
den Kindergarten und die 3./4.Klasse ge-
winnen. Schön, dass sie die Feier musika-
lisch bereichern werden.
Das Datum für den Mittagstisch im Riter-
stübli für Januar ist gegeben. Was wir zu 
diesem Zeitpunkt im Zusammenhang mit 
Corona als Mittagessen anbieten können, 

Die Tage werden wieder kürzer. Mit Erinnerungen an gemütliche, sonnige Stun-
den in der Gesellschaft der Senioren blicken wir auf unser Herbst und Winter- 
programm.
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werden wir euch vor dem Anlass noch 
bekannt geben. Auf zahlreiches Erschei-
nen und gute Gesellschaft im Kreise der 
Humliker Senioren und Seniorinnen 
freuen wir uns.
Bitte haltet auch an die vom Bund vorge-
schriebenen Vorsichtsmassnahmen.

Nächste Anlässe – ein herzliches 
Willkommen!
27. Oktober	 Bibliothek Andelfingen
2. November 	 Mittagstisch Restaurant 

Kreuzstrasse
24. November	 Bibliothek Andelfingen
25. November	 Adventsbasteln unter der 

Leitung des Einhorn-Träffs 
9. Dezember	 Mittagstisch Restaurant 

Einhorn
10. Dezember	 Chlaus-Jass im Restaurant 

Einhorn
15. Dezember	 Weihnachtsfeier im 

Riterstübli
15. Januar	 Mittagstisch im Riter-

stübli

Zur Goldenen Hochzeit
Margrit und Thuri Voramwald dürfen am  
5. November ihre Goldene Hochzeit feiern. 
Ganz herzliche Gratulation zum 50sten 
Hochzeitstag und die besten Wünsche für 
den gemeinsamen weiteren Weg.

Der Vorstand Pro Senectute Huemlike
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Ein herrlicher Funken
Das zweite 1. August-Feuer der Gegenwart lockte erneut viele Gäste an. Bei 
schönstem Wetter waren speziell auch mehrere neu zugezogene Familien mit Kin-
dern zu Gast. Ein herrlicher Abend.

Der Aufbau am Vortag gelang wie geplant und schon 
bald präsentierte sich beim Schützenhaus wiederum 
eine sauber aufgeschichtete Holzpyramide samt Igel-

schutz. Der Standort, etwas 
auf der Anhöhe über dem 
Dorf, zeigte sich erneut als 
sehr geeignet.
Das Feuer wurde wiederum 
von den Kindern mit Fa-
ckeln angezündet. Dem 
Tambour folgten sie in ei-
nem kurzen Zug und grup-
pierten sich perfekt. Welch 
ein schönes Bild.
Alle Besucher wurden beim 
Eingang zum Festgelände 
namentlich und mit Kon-
taktnummern erfasst und 
mit einem Armband ge-
kennzeichnet. Total besuch-
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ten 114 Gäste den Anlass. Weiträumig auf-
gestellte Tische liessen zwischen den 
Gästen in der Corona Zeit genügend Platz. 
Junge Familien, welche in der letzten Zeit 
nach Humlikon gezogen sind, schätzten 
das Angebot sichtlich. Die zur Verfügung 
gestellten Grillstellen wurden denn auch 
rege benutzt. Die Festwirtschaft des 
Schützenvereins war mit mehr Personal 
gut aufgestellt und konnte Essen und 
Trinken jederzeit sicherstellen. Auch an 
dieser Stelle ein besonderer Dank an die 
Kuchenbäckerinnen im Dorf.

Ein besonderes Dankeschön richten die 
Initianten an die über 25 Huemliker Fami-
lien, welche bei der «Sammlung 1. Au-
gust-Feuer» gespendet haben. Die Finan-
zierung konnte so doch noch gesichert 
werden und für die freiwilligen «Holzer» 
kann im Winter ein einfacher Abschluss-
abend organisiert werden.
Die IG 1. August-Feuer und der Schützen-
verein danken allen Helfern und Sponso-
ren für das Engagement sehr herzlich. Die 
Sache würde es verdienen, weitergeführt 
zu werden. 
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Vier Erlebnisse der besonderen Art

Start ins Ungewisse: Curling
Nach der Abfahrt führte Hans von Aesch der Moser Reisen 
die 28 Mann starke Truppe nach Bern. Silvano De Martin 
hatte die Reise vergessen und wurde per Sonderkurierin 
zur Curlinghalle im Wankdorf «nachgeliefert». Die beim 
Pausenkaffee verteilten «Quöllfrisch»-Hüte mit Schleifen 
in verschiedenen Farben entpuppten sich als Mann-
schaftszuteilung auf dem glatten Eis. Schon bald spielten 
sechs Mannschaften einen ersten Match. Nicht alle Bewe-
gungen waren stilgerecht, aber die Stimmung bereits auf 
einem ersten Höhepunkt. Am Apéro wurden die glitschi-
gen Erlebnisse kommentiert und das Siegerteam mit 
Marcel Freimüller (Skip), Dani Altermatt, Willi Behrens und 
Bruno Moser geehrt.
Weiter ging die Fahrt. Genauer zum Erlebnishof in Wat-
tenwil. Die urchigen Plättli lockten zum Verzehr. Das 
wunderbar mit Blumen geschmückte Berner Bauern-
haus ist einen Besuch wert. 

Auf zum Gurnigel: 
Wintereinbruch
Mit der Reisegruppe wurde 
gerechnet. Die Zimmer wa-
ren bereit. Die Frage aber, ob 
ein Nachtessen geplant sei, 
machte stutzig. Die detail-
lierte Bestellung hatte die 
Gastrocrew nicht erreicht. In 
einer kurzen Krisensitzung 
musste der Koch seine Mög-
lichkeiten «auf den Tisch le-
gen». Nach dem Motto, dass 
es für alles eine Lösung gibt, 
stand dem späteren Essen 
nichts mehr im Wege. Es 
blieb die gewünschte Frei-
zeit, um sich auf einem 
Marsch zu bewegen, zu Jas-
sen oder zu diskutieren.

Bereits zehn Jahre ist her, dass die beiden Vereine MSV Humlikon und MSV Adli-
kon die Fusion beschlossen und vollzogen haben. Ein grosser Schritt, welcher sich 
im Rückblick in allen Teilen sehr bewährt hat. In den ersten Oktobertagen wurde 
das Jubiläum auf einer Reise gefeiert.
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Die Nacht war «lang». Starker Schneefall 
hatte eingesetzt. Kommt die Gruppe 
rechtzeitig weg, war nun die Frage. Viele 
Hände unterstützten den Chauffeur bei 
der Montage der Schneeketten. Doch 
weiter warten, ein Postauto ist steckenge-
blieben. Räumungsfahrzeug des Kantons 
defekt. Jä nu, was isch, isch.

Interlaken ruft: Segway Ausflug
Mit viel Verspätung und bei strömendem 
Regen wurde die Segway Basis erreicht. 
28 Geräte standen auf dem Platz bereit. 

Wer macht bei diesem Sauwetter über-
haupt mit? Alle haben sich durchgerungen 
und wurden von den coolen Möglichkeiten 
mit dem Transportmittel rasch begeistert. 
Mit den fünf Instruktoren war Fahrschule 
angesagt. Doch dann, los geht’s. Quer durch 
Interlaken. An den See und auch in die City. 
Stadtbesichtigung einmal anders.

Die Mobilität geht weiter: 
Schienenvelos
Weiter ging die wilde Fahrt nach Laupen. 
Mann glaubte es kaum, die Sonne lachte 
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erstmals. Schnell war ein kleiner Apéro 
neben dem Bahndepot aufgestellt. Feder-
weiss aus der Lerchhalde und Appenzel-
ler Bier machte die Schützen noch ge-
sprächiger. Der «Bahnhofsvorstand» hatte 

es nicht einfach, die Regeln mit den Schie-
nenvelos zu erklären. Alle wollten los zur 
angekündigten Pizza beim Endbahnhof. 
Lustig war die Fahrt.
Die selbstbelegten Pizzaböden wurden 
durch das Gastgeberpaar fein gebacken. 
Es fehlte an wirklich nichts. Das Ende der 
Reise war schon bald in Sicht und die bei-
den Organisatoren starteten zu den schon 
bald legendären Ehrungen und Verdan-
kungen mit den tollen Wappenscheiben. 
Zwei Stück mussten diesmal für vier Zere-
monien reichen. Also nach dem Erhalt 
einfach kurz zurückgeben. Wer dabei war, 
weiss nun wie das geht.

Ausnahmslos zufriedene 
Gesichter
Der traditionelle Ausklang mit Partnern in 
der Kreuzstrasse war wiederum sehr sym-
pathisch und wurde der zweitägigen Er-
lebnisreise sehr gerecht. Allen Reisenden 
sei an dieser Stelle für die gute Stimmung 
und das Engagement herzlich gedankt.
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Endschiessen wurde zum Winterschiessen

Gesamthaft waren es dann doch mehr 
Teilnehmende als im Vorjahr. 69 Schützin-
nen und Schützen kämpften, dick in Win-
terjacken eingepackt, um Sieg und Ehre. 
Vor allem den Damen schien das Wetter 
Mut zu machen. Mit 19 Schiessenden ver-
doppelten sie den Vorjahreswert, was 
doch sehr bemerkenswert ist. Über 50 
Schützen versuchten sich auch im Glücks-
stich. Dies obwohl der Sieger erst mit der 
Differenz zu den Lottozahlen, welche drei 
Tage nach dem Anlass gezogen werden, 
bekannt wird.

Behördenschiessen
Fünf VertreterInnen aus Humlikon und 
Adlikon legten sich hinter das Sportgerät. 
Florian Streiff, Gemeinderat Humlikon, 
siegte vor Reto Huber Adlikon und Mela-
nie Eisenring Adlikon. Sie versuchte sich 
gar das erste Mal im Schiessen und lan-
dete als Gemeindeschreiberin gleich auf 
dem Podest. Herzliche Gratulation.

Schützenkönig Aktive
Hart auf hart ging es im Schüt-
zenkönigausstich der Aktiven 
zu. Dieser wurde letztlich zum 
«Adliker-Tag». Bruno Winkler 
gewann vor Max Baumer und 
Bruno Moser. Die Huemliker 
gratulierten sportlich und fei-
erten dennoch in der gut ge-
heizten Festhütte.

Bereits beim Aufbau der Festwirtschaft wurden die Helfer von einem Hagelzug 
überrascht. Regen und Kälte beherrschten vor allem den Samstag.

Absenden
Alle weiteren Resultate werden wie immer 
erst am Absenden bekannt gegeben. Die-
ses findet am 21. November in der Kreuz-
strasse Humlikon statt.
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Am 9. Juli fand das traditionelle Sommer-
Grillfest in der Waldhütte statt. Mit den Si-
cherheitsmassnahmen und ohne Salat- 
oder Dessertbuffet wurde das Grillfest zu 
einem langersehnten Wiedersehen der ak-
tiven Turnern. Endlich konnte man wieder 
einen gemeinsamen Abend verbringen 
und über Gott und die Welt reden. Dabei 
beschlossen wir auch die Turnfahrt und 
den vorsichtigen Turnstart nach den Som-
merferien. 

Endlich wieder gemeinsam unterwegs

Am 6. August fand dann unsere Mini-
Turnfahrt tatsächlich statt: Wir wanderten 
von Rüdlingen zur Tössegg, assen dort et-
was Feines auf der schattigen Terrasse 
und machten anschliessend eine Schiffs-
rundfahrt via Eglisau zurück nach Rüdlin-
gen. Auf dem oberen Schiffsdeck hatten 
wir sogar eine ganze Zone, die nur für uns 
reserviert war.

Ganz vorsichtig und mit Restriktionen hat der MTV-Humlikon nach dem Lock-
down wieder einige Aktivitäten aufgenommen.
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Nachdem die Schule und der MTV ein Si-
cherheitskonzept erarbeitet hatten, wag-
ten wir es, am 20. August wieder langsam, 
den Turnbetrieb zu starten. Dieser ist natür-
lich (wegen dem Alter unserer Mitglieder) 
völlig freiwillig. Die Abstandsvorschriften 
sind bei den wenigen Teilnehmern nicht 
schwer einzuhalten und auch das desinfi-
zieren von Matten oder Ball stellt kein Prob-
lem dar. Etwas ungewohnt hingegen ist, 
dass wir nach dem Turnen ungeduscht in 
die Beiz gehen und erst am Abend zuhause 
duschen können. (Garderoben und Du-
schen sind den Schulkindern vorbehalten). 
Wir merkten wohl alle, was es für uns be-
deutete, ein halbes Jahr ohne regelmässige 
sportliche Aktivität gelebt zu haben: Das 
Gewicht hatte zu- und die Beweglichkeit 
abgenommen. Wandern oder Velofahren 
hatte zwar einige Muskeln trainiert, doch 
eben nicht alle. Es tat uns wirklich gut, wie-
der einmal schwitzen und rennen zu müs-
sen.
Die Volleyballspiele mit Dorf oder Buch a.I. 
haben wir dieses Jahr aus Sicherheitsgrün-
den genauso abgesagt wie das Boccia-Tur-
nier. Jetzt beobachten wir die Lage, um 
entscheiden zu können, was wir an Weih-
nachten (17.12.) allenfalls organisieren wer-
den. Ich informiere die Turner weiterhin di-
rekt über alle Anlässe und Änderungen. Nur 
so viel: die GV findet voraussichtlich am 18. 
Februar 2021, um 19.30 Uhr statt. Ort wird 
noch definiert.

Haltet Euch fit und bleibt weiterhin Alle gesund!
Turnergrüsse Robert

Wegen der aktuellen Situation hat der 
Vorstand des Frauenturnvereins be-
schlossen, bis Ende des Jahres auf die 
Treffen zu verzichten und keine ge-
meinsamen Turnstunden abzuhalten.

Die Vorfreude auf die geplanten Turnstun-
den nach den Sommerferien hat sich leider 
zerschlagen. Die ansteigenden Coronazah-
len zeigen uns, dass die Ansteckungsgefahr 
noch nicht gebannt ist.
Aus Vernunftsgründen hat der Vorstand 
nach Absprache mit Carmen beschlossen, 
das Turnen bis Ende des Jahres einzustel-
len. Wir wollten das Risiko, in der Turn-
stunde angesteckt zu werden, nicht ein-
gehen.
Weil sich die Situation im Winterhalbjahr 
durch höhere Fallzahlen und die saisonale 
Grippe noch verschärfen kann, werden 
wir auch auf den gemütlichen «Samich-
lausabend» im Restaurant Kreuzstrasse 
verzichten müssen.
Wir bedauern den Entscheid, weil uns na-
türlich der persönliche Kontakt, den wir 
jede Woche beim gemeinsamen Turnen 
pflegen, fehlt.
Es besteht aber berechtigte Hoffnung, 
dass wir unsere Vereinsaktivitäten, wie 
Turnen, GV und Reisen im neuen Jahr wie-
der aufnehmen können. Darauf freuen wir 
uns schon seit Monaten.
Wir wünschen trotz allem goldige Herbst-
tage. Bleibt alle gesund!

Mit herzlichen Grüssen 
Der Vorstand

Vorläufig kein 
Turnbetrieb
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Alles anders – aber trotzdem gut

Es rollten in diesem Jahr keine Pferdetrans-
port-Lastwagen mit Kennzeichen aus 
ganz Europa auf das Turniergelände. Nach 
15 internationalen Austragungen fehlte 
dem LerchPartner.ch CSI in diesem Jahr 
coronabedingt das «i»: das Turnier wurde 
nur auf nationaler Stufe ausgetragen. Was 
OK-Co-Präsident Paul Freimüller «zugege-
ben schon ein bisschen juckte». Die Pan-
demie hatte die ganze Planung im Vorfeld 
sehr unsicher gemacht, auch waren zu-
sätzliche Investitionen nötig, um die stren-
gen Auflagen von Bund und Kanton zu er-
füllen. Es herrschte Maskenpflicht und es 
durften sich nur 1000 Personen pro Tag 
auf dem Gelände aufhalten.

Eine trotz allem positive Bilanz
Trotzdem zieht Freimüller, der zusammen 
mit Fritz Pfändler und Geri Mändli dem OK 
vorsteht, nach den sechs Turniertagen 
eine positive Bilanz. «Mich hat vor allem 
gefreut, dass sich sowohl die Teilnehmen-
den als auch die Zuschauerinnen und Zu-
schauer so gut an die Auflagen gehalten 
haben», sagt Freimüller. Er bedankt sich 
deshalb im Namen des OK ganz herzlich 
bei allen, die beteiligt waren, egal ob als 
Reiter, Pferdepfleger, Helfer, Offizieller, Zu-
schauer oder Nachbar. Wie das Turnier fi-
nanziell abschliesst, kann Freimüller noch 
nicht abschliessend beurteilen: «Ich will 
nicht klönen, sondern hoffe, dass wir mit 
einem blauen Auge davonkommen.»   

Melanie Freimüller mit guter 
GP-Runde
Wer für das diesjährige Springen einen 
Sitzplatz ergatterte, der wurde nicht ent-
täuscht. An den sechs Turniertagen war 
auf der Anlage der Familie Freimüller toller 
Springsport zu sehen. Insgesamt wurden 
35 Prüfungen mit weit über 1500 Starts 
ausgetragen, darunter sportliche Höhe-
punkte wie der OCC-Final, die Schweizer 
Meisterschaft und der LechPartner.ch 
Grand Prix. 
Als Schweizer Meister 2020 durfte sich 
wie schon im 2018 der junge Neuenbur-

Das «i» beim CSI fehlte, es gab an allen Tagen strenge Eintrittskontrollen, Masken-
pflicht und es durften nicht mehr als 1000 Personen auf der Anlage sein. Im Coro-
najahr 2020 war beim beliebten Springturnier auf der Reitanlage der Familie Frei-
müller einiges anders – aber toller Pferdesport wurde trotzdem gezeigt. 

Eingangskontrolle, Hinweis 
auf Maskenpflicht und 

Registrieren
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ger Bryan Balsiger die Goldmedaille um-
hängen lassen, im LerchPartner.ch Grand 
Prix siegte die Olympiateilnehmerin 
Christina Liebherr. Dort gelang auch  
Melanie Freimüller eine tolle Runde im 
Sattel von Carino B, der verletzungs- 
bedingt keine Wettkampfpraxis «in den 
Hufen» hatte. Insgesamt hatte die 31-Jäh-
rige an ihrem Heimturnier vier Pferde im 
Einsatz. «Alle Pferde haben ihre Aufgabe 
sehr gut gemacht», bilanziert die Huemli-
kerin zufrieden. 

Angelika Nido Wälty

Parcoursbesichtigung mit 
Maske - auf dem Pferd musste 

sie nicht getragen werden.

Melanie Freimüller zeigte 
mit Carino B im Grand Prix 

eine gute Leistung.
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Auch in diesem speziellen Jahr freut sich das Einhornträff-Team, beim Chranzen 
alle herzlich zu begrüssen - ein besonderes Willkommen gilt den Seniorinnen von 
Pro Senectute. Geniessen Sie die gesellige Runde und lassen Sie sich für die Weih-
nachtsdekoration inspirieren!

Mittwoch, 25. November, 18.00 – 20.00 Uhr im Gemeindehaus

•	 Grünpflanzen werden vom Einhornträff zur Verfügung gestellt. Der erste Kranz ist 
jeweils gratis, ab dem zweiten beträgt der Kostenbeitrag 10.- Franken.

•	 Gefässe, Steckmasse, Werkzeuge, Draht, Dekoration und Kerzen bitte selber mitbrin-
gen, damit jede/r den Adventsschmuck nach eigenem Geschmack gestalten kann.

•	 Wer besondere Grünpflanzen aus dem eigenen Garten beisteuern möchte, ist 
herzlich willkommen, diese mitzubringen.

•	 In diesem Jahr verzichten wir auf Brötchen und bieten Glühwein und Mineralwasser an.

Bitte anmelden
Damit in ausreichender Menge Tannengrün zur Verfügung steht, wird um eine Anmel-
dung bis zum 18. November gebeten, telefonisch bei Rike Brewe unter 052 534 05 30 
oder per Mail an ulrike.brewe@gmx.ch oder per Zettel in den Briefkasten, Andelfinger-
strasse 10a.

Chranzen für die Adventszeit
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Wie jedes Jahr laden wir  ganz herzlich ein 
zum gemeinsamen Christbaumverbrennen:

Samstag, 9. Januar 2021, 18.00 Uhr 
beim Überlaufbecken am Seltenbach

Der Einhornträff offeriert Punsch, Glüh-
wein und Chips. Wer das Feuer zum Brä-
teln nutzen möchte, darf gerne Würst-
chen oder Stockbrot mitbringen.
Aus Sicherheitsgründen müssen Kinder 
von einem Erwachsenen begleitet und be-
aufsichtigt werden. Bei Regen oder Sturm 
kann der Anlass leider nicht stattfinden.
Wir freuen uns, mit diesem gemeinsamen 
Abend in ein erfolgreiches und gesundes 
2021 zu starten.

Auf eine rege Teilnahme freuen sich
Yuko Dunker, Rike Brewe und Charlotte 

Bischoff vom Einhornträff

Christbaumverbrennen
Die Weihnachtsfenster sind für viele 
eine liebgewonnene Tradition. Wir hof-
fen, auch in diesem Jahr die Vorweih-
nachtszeit im Kreis der Dorfgemein-
schaft geniessen zu können.

Weihnachtsfenster

Machen Sie mit! Dekorieren Sie ein Fens-
ter und laden Sie, wenn Sie möchten, 
draussen vor dem Haus oder in der Stube 
zum gemütlichen Beisammensein ein. 
Wir würden uns freuen, wenn wir wieder 
einen gemeinsamen Adverntskalender 
gestalten könnten, der bei einem Weih-
nachtsspaziergang besucht werden kann.

Anmeldungen
Auf www.humlikon.ch finden Sie den ak-
tuellen Plan über einen Schnellzugriff auf 
der linken Seite. Sie können sich über den 
Link direkt anmelden oder per Mail an 
katja@johomail.ch. Oder rufen Sie an: 
Katja Joho, 052 317 00 77.
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Willkommen im Wald!
Der Wald ist Erholungs- und Erlebnisraum für uns Menschen, aber auch Lebens-
raum für viele Tiere und Pflanzen. Der Zutritt zum Wald ist mit wenigen Einschrän-
kungen frei, erfordert aber unseren Respekt als Gast.

Die Mitgliedorganisati-
onen der Arbeitsge-
meinschaft für den 
Wald haben zehn ein-
fache Verhaltens-Tipps 
erarbeitet, damit es 
dem Wald und uns al-
len im Wald gut geht. 
Für einzelne Beschäfti-
gungen und für orga-
nisierte Veranstaltun-
gen im Wald gelten je 
nach Ort und Jahres-
zeit spezielle Bestim-
mungen. 

Weitere Informationen 
finden Sie unter 
www.waldknigge.ch.

Forstrevier 
Weinland-Süd
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Römisch-katholische Pfarrei

Herzlich willkommen zu folgenden Gottesdiensten und Anlässen: 

5. August	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier
25. Oktober	  13.30 Uhr 	 Ökumenischer Töff-Gottesdienst zum Saisonende 

Festwirtschaft ab 12.00 Uhr offen –13.30 Uhr Got-
tesdienst- Ausfahrt – gemütliches Beisammensein

1. November	  11.00 Uhr 	 Eucharistiefeier mit Totengedenken
8. November	 9.00 Uhr 	 und
	 11.00 Uhr 	 Erstkommunion
15. November	  15.00 Uhr 	 Taufblütenfest für den ganzen Seelsorgeraum
22. November 	 11.00 Uhr 	 Familiengottesdienst mit allen Erstkommunikanten 

2021
29. November 	 16.30 Uhr 	 Fiire mit de Chliine in der ref. Kirche Andelfingen
	 19.00 Uhr 	 Ökumenischer Gottesdienst zum 1. Advent in der 

kath. Kirche
4. Dezember	 6.00 Uhr 	 Rorate-Familiengottesdienst
6. Dezember	 11.00 Uhr 	 Eucharistiefeier mit Dankfeier der Erstkommuni-

kanten
13. Dezember 	 10.00 Uhr 	 Seelsorgeraumgottesdienst zur Miniaufnahme
16. Dezember 	 14.00 Uhr 	 Seniorenadventsfeier für den ganzen Seelsorgeraum
18. Dezember 	 19.00 Uhr 	 Eucharistie mit Bussfeier
24. Dezember 	 16.30 Uhr 	 Familien-Christmette
	 22.30 Uhr 	 Christmette
25. Dezember 	 10.00 Uhr 	 Festgottesdienst zu Weihnachten
26. Dezember 	 11.00 Uhr 	 Eucharistiefeier mit Weinsegnung
1. Januar 2021	 11.00 Uhr 	 Eucharistiefeier zu Neujahr

Aktuelle Informationen finden Sie auf der Website www.kath-weinland.ch
Kontakt Sekretariat: Emanuela Spangaro, 052 317 34 37, e.spangaro@kath-weinland.ch



30

K I R C H E N

Reformierte Kirchgemeinde Andelfingen

Corona… macht uns vorsichtig, doch wir wollen nicht einfach alles absagen. Wir suchen 
nach Wegen, wie wir trotzdem zum Austausch und Feiern zusammenkommen können. 
Eine Maske dabei zu haben, ist immer gut … Besuche  machen wir auch – bitte melden!

Seniorennachmittage finden statt!
Besinnung und Referat in der Kirche, danach (mit Angabe der Kontaktdaten) gemütli-
ches Zusammensein mit Snack im Kirchgemeindehaus.
Daten: 21. Oktober – 18. November – 9. Dezember – 13. Januar 

Gottesdienste und Veranstaltungen
1. November	 10.00 Uhr	 Gottesdienst zum Reformationssonntag mit Abendmahl und 

Jubiläumsfeierlichkeiten: 50 Jahre Wandteppich
8. November	 10.00 Uhr	 Tauf- /Tauferinnerungs-Gottesdienst mit den 3. Klass-Unti-Kindern
15. November	 10.00 Uhr	 Vorstellung der neuen Konfirmand/innen mit dem neuen  

Sozialdiakon Mathias Suremann
22. November	 10.00 Uhr	 Ewigkeitssonntag mit Gedenken an die Verstorbenen
29. November	 16.30 Uhr	 Fiire mit de Chliine
4. Dezember	 6.30 Uhr	 Lichterfeier frühmorgens für Jugendliche 
13. Dezember	 17.00 Uhr	 Kolibri-Kinder-Weihnacht. Anmeldung für alle Kinder zum  

Krippenspiel ab 31. Oktober.
Heilig Abend	 22.00 Uhr	 Stimmungsvolle Christnachtfeier
25. Dezember	 10.00 Uhr	 Weihnachtsfestgottesdienst mit Abendmahl

Frauen unterwegs
Florales Gestalten auf Weihnachten hin: Dienstagabend, 24. November 2020 

Kontakt: Pfrn. D. Fulda Bordt / Pfr. M. Bordt, Tel. 052 317 11 43, www.ref-andelfingen.ch

YOLO – you only live once – du lebst nur einmal: Thema und grosses Plakat an 
einer der Konfirmationen im September. YOLO – lässt uns überlegen, was uns 
wichtig ist, wo unser Herz schlägt, welches genau unser Auftrag ist… 
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Konzertverein

Cardinal Complex: Barocke Preziosen 
von Bach & Telemann
Sonntag, 1. November 2020, 17.15 Uhr
Kirche, Andelfingen

Adrian Frey Trio: Jazzpiano-Trio-Tradi-
tion fürs Heute und Jetzt
Sonntag, 15. November 2020, 17.15 Uhr
Altes Gemeindehaus, Kleinandelfingen

Trio Anderscht: So spannend kann 
Hackbrett-Musik sein!
Neujahrskonzert, Sonntag, 3. Januar 2021, 
17.15 Uhr, Kirche, Andelfingen

Herzlich willkommen zum MaPi-Kafi! 
Wir treffen und an folgenden Daten:
23. Oktober
13. November
4. Dezember
8. Januar 2021

Jeweils 9.15-11.00 Uhr, im Dachgeschoss 
der Firma Lomec, Andelfingerstrasse 3. 

Sabine Keller-Berger 076 384 14 74 
Conny Ritzmann 078 740 52 88

MaPi-Kafi 

Jodlerklub 
«Tannhütte» 
Auf Grund der Corona-Pandemie hat der 
Jodlerklub «Tannhütte» Henggart bis auf 
weiteres alle Veranstaltungen abgesagt.
Der Probebetrieb wurde am Donnerstag, 
3. September mit der neuen Dirigentin 
Doris Muff wieder aufgenommen, mit 
den nötigen Sicherheitsmassnahmen.
Die Verantwortlichen hoffen, das Publi-
kum baldmöglichst wieder mit einem 
bunten Liederstrauss erfreuen zu können.

Folgende Veranstaltungen wurden 
abgesagt:
1. November 2020: Kirchenkonzert 
6./7./13./14. Februar 2021: Abendunter-
haltungen



Gemeindeverwaltung
Andelfingerstrasse 5
8457 Humlikon
Telefon 052 317 19 76
kanzlei@humlikon.ch 

Oktober
Do	15	 Einhorn-Stamm
Mo	19	 Schulbeginn
Di	 27	 PS Bibliothek

November
Mo	 2	 PS Mittagstisch Kreuzstrasse 
Di	 3	 Räbelichtli-Umzug
Mi	 11	 ABGESAGT: Jahrmarkt 
		  Andelfingen
Mo	16	 Kleider- und Schuhsammlung
Sa	 21	 SVHA Absenden Kreuzstrasse
Di	 24	 PS Bibliothek
Mi	 25	 Chranzen 
Fr	 27	 Gemeindeversammlung
So	 29	 Urnenabstimmung Fusions- 

projekt

Dezember
Mi 	 9	 PS Mittagstisch Einhorn
Do	10	 PS Chlaus-Jass 
Sa	 12	 Papier- und Kartonsammlung
Di	 15	 PS Weihnachtsfeier
Do	17	 MTV Weihnachtsfeier
Fr	 18	 Schulsilvester
Mo	21	 Beginn Schulferien
Mi	 30	 Redaktionsschluss HuNa

Januar
Sa	 2	 SVHA Bächteli-Schiessen
		  Henggart
Mo	 4	 Schulbeginn
Sa	 9	 Christbaumverbrennen
Fr	 15	 PS Mittagstisch Riterstübli

Februar
Mo	 1	 SVHA GV Kreuzstrasse
Mo	15	 PS Mittagstisch Kreuzstrasse
Do	18	 MTV GV
Di	 23	 PS Bibliothek
Do	25	 Sonderabfallsammlung

Kalender

Huemliker Nachrichte 
neu gedruckt auf Recyclingpapier


